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PRESSEMITTEILUNG 
 

KPMG-Bericht 2023  
Lukratives Geschäft für die Organisierte Kriminalität: Konsum illegaler 
Zigaretten europaweit weiterhin auf Wachstumskurs – zunehmend 
auch weitere Produktkategorien im Fokus  

• Der Konsum illegaler Zigaretten wuchs im Jahr 2023 im Vergleich zum Vorjahr um 1,5 
Milliarden Stück auf europaweit 52,2 Milliarden an 

• Illegale Produktion und Handel von Wasserpfeifentabak und gefälschten E-Zigaretten auf 
Wachstumskurs 
 

Gräfelfing, 08. Oktober 2024 – Erneut ist europaweit der Konsum illegaler Zigaretten 
gestiegen – trotz eines grundsätzlichen Rückgangs des Zigarettenkonsums. Auch wenn 
sich die Zahlen in Deutschland weitestgehend stabilisiert haben, ist dies kein Grund zur 
Entwarnung. Denn innereuropäische Märkte entwickeln sich zu wichtigen Produktions- und 
Transitmärkten. Und damit zu strategisch wichtigen Standorten für die Organisierte 
Kriminalität. Zu diesem Ergebnis kommt der KPMG-Bericht, der jährlich von Philip Morris 
International in Auftrag gegeben wird. Seit 2006 stellt diese Erhebung die wichtigste 
Grundlage zur Bemessung des illegalen Zigarettenhandels dar.  
 
2023 untersuchte der Bericht den illegalen Zigarettenkonsum in 38 europäischen Ländern, der sich 
auf insgesamt 52,2 Milliarden Stück belief und damit um 1,5 Milliarden höher lag als 2022. Im 
Bericht, der die Zahlen von 2019 bis 2023 darstellt, zeigt sich deutlich, dass sich der steigende 
Trend des illegalen Konsums das vierte Jahr in Folge fortsetzt. Die dadurch entstandenen 
Steuerausfälle1 schätzt KPMG für das Jahr 2023 auf insgesamt 16,7 Milliarden Euro. Deutschland 
befindet sich nach wie vor unter den Top 5 Konsummärkten für illegale Zigaretten.  
 
Fälschungen dominieren illegalen Konsum  
 
36,8 % der 2023 illegal konsumierten Zigaretten waren Fälschungen: insgesamt 20,1 Milliarden 
Stück. Die Organisierte Kriminalität, für die der illegale Tabakhandel ein lukratives Geschäftsfeld 
darstellt, passt sich agil an die Marktbedürfnisse an, fokussiert sich bei Fälschungen auf die 
gefragtesten Marken und verlagert die Produktion zunehmend in die Nähe höherpreisiger, 
margenstarker Märkte.  
 
Für Tammo Körner, Senior Manager Fiscal Affairs & ITP bei Philip Morris Deutschland ist aber nicht 
nur diese Entwicklung besorgniserregend: „Die kriminellen Netzwerke, die sich auf die Fälschung 
und den Schmuggel von Zigaretten – und zunehmend auch anderen Produkten wie 
Wasserpfeifentabak und E-Zigaretten – spezialisiert haben, operieren grenzübergreifend. Und auch 
wenn in der EU jedes Jahr rund 70 illegale Produktionsstätten für Zigaretten aufgedeckt werden, 
reißt der Strom an Fälschungen nicht ab.“ Hierfür, so Körner, sei eine enge internationale 
Zusammenarbeit sowie eine kontinuierliche Stärkung der Strafverfolgungsbehörden unerlässlich, 
gerade angesichts komplexer und polykrimineller Strukturen der Organisierten Kriminalität. 
 

 
1 in EU38 



 

 

Eine Übersicht über die relevantesten Ergebnisse des KPMG-Berichts 2023, ergänzt um weitere 
Erkenntnisse europäischer Zoll- und Strafverfolgungsbehörden finden Sie hier. Diese sind für eine 
Veröffentlichung unter Angabe der Quellen freigegeben.  
Den vollständigen Bericht in englischer Sprache finden Sie hier und einen Auszug in deutscher 
Sprache hier.  
 
Für Interviewanfragen und die Vermittlung von Gesprächen mit Experten auf dem Gebiet der 
Bekämpfung des illegalen Zigarettenhandels steht Ihnen Tammo Körner unter 
presse.pmg@pmi.com zur Verfügung.  
 
Anmerkung 
Für Philip Morris International hat die Unterbindung des illegalen Tabakhandels seit langem 
Priorität. Das Unternehmen arbeitet mit Strafverfolgungsbehörden und anderen Organisationen 
auf der ganzen Welt zusammen, um illegale Aktivitäten, einschließlich Fälschungen und 
Schmuggel, aufzudecken und zu unterbinden. PMI IMPACT ist nur ein Beispiel für das 
Engagement von Philip Morris International in diesem Bereich – es unterstützt Projekte Dritter, die 
darauf abzielen, den illegalen Handel zu reduzieren oder zu verhindern.  
 
Die Bemühungen von Philip Morris International zur Bekämpfung des illegalen Handels sind in 
das Tagesgeschäft des Unternehmens eingebettet. Das Unternehmen ergreift Präventiv- und 
Schutzmaßnahmen zur Kontrolle der Lieferkette, setzt modernste Track-and-Trace-Technologien 
ein und verlangt von allen Kunden und Lieferanten die Einhaltung strenger Sorgfaltsstandards 
und -protokolle. Des Weiteren unterstützt PMI einschlägige Vorschriften wie das FCTC-Protokoll 
zur Unterbindung des illegalen Handels mit Tabakerzeugnissen und die Bestimmungen der EU-
Richtlinie zur Rückverfolgung von Tabakerzeugnissen. 

 
 
Philip Morris International (PMI): Für eine rauchfreie Zukunft  
Philip Morris International (PMI) ist ein führendes internationales Tabakunternehmen, das an der 
Verwirklichung einer rauchfreien Zukunft arbeitet und sein Portfolio langfristig auf Produkte 
außerhalb des Tabak- und Nikotinsektors ausweitet. Das derzeitige Produktportfolio des 
Unternehmens besteht hauptsächlich aus Zigaretten und rauchfreien Produkten.  
 
Seit 2008 hat PMI mehr als 12,5 Mrd. USD in die Entwicklung, wissenschaftliche Bewertung und 
Vermarktung innovativer rauchfreier Produkte für Erwachsene investiert, die sonst weiter rauchen 
würden, mit dem Ziel, den Verkauf von Zigaretten vollständig einzustellen. Dazu gehört der Aufbau 
erstklassiger wissenschaftlicher Bewertungsverfahren, insbesondere in den Bereichen präklinische 
Systemtoxikologie, klinische und Verhaltensforschung sowie Studien nach der Markteinführung. Im 
Jahr 2022 übernahm PMI Swedish Match, ein führendes Unternehmen im Bereich der oralen 
Nikotinprodukte, und schuf damit einen globalen Anbieter für rauchfreie Produkte. 
 
Zum 30. Juni 2024 waren die rauchfreien Produkte von PMI in 90 Märkten erhältlich.  
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.pmi.com und www.pmiscience.com.  
 
 
Über die Philip Morris GmbH (PMG) 
Die 1970 in Deutschland gegründete Philip Morris GmbH ist ein Unternehmen von PMI. Mit einem 
Marktanteil von 37,2 Prozent im Jahr 2022 ist das Unternehmen bereits seit 1987 Marktführer auf 
dem deutschen Zigarettenmarkt. Das derzeitige Produktportfolio besteht aus Zigaretten und 
rauchfreien Produkten wie Tabakerhitzern und E-Zigaretten. 
 
 
Philip Morris GmbH 
Pressestelle 
Tel: +49 89 7247 - 4762 

https://pmi.berlin/files/kpmg-report-zahlen-kompakt.pdf
https://www.pmi.com/resources/docs/default-source/itp/illicit-cigarette-consumption-in-europe_2023-results_final.pdf?sfvrsn=7a64b1c9_2
https://pmi.berlin/files/kpmg-illicit-cigarettes-consumption-germany-2023-results.pdf
mailto:presse.pmg@pmi.com
http://www.pmi.com/
https://www.pmiscience.com/
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